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Vertiefte Überprüfungen von Talsperren stellen die bearbeitenden Ingenieurinnen und Ingenieure oft vor große 

Herausforderungen. Oftmals beginnt die Problematik bereits mit der Verfügbarkeit von Daten. Sowohl die Be-

standsdaten über die grundlegenden Bauweisen der Talsperre selbst als auch die Messdaten der regelmäßigen 

Überwachung sind oft lückenhaft. Wird die Talsperre aktiv bewirtschaftet reicht die Dokumentation größtenteils 

bis zur Planungsphase zurück. Fehlende oder unvollständige Bestandsunterlagen sind für die Durchführung 

von Vertieften Überprüfungen eine Herausforderung und führen mitunter zu umfangreichen Bestandsaufnah-

men, Grundlagenermittlungen, Recherche- und Erkundungsarbeiten. Die Berichte aus der Praxis, wie mit der 

Problematik umgegangen und Lösungen generiert werden können, sollen einen Einblick in mögliche Lösungs-

ansätze geben.

 




